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Vetan ie nl Zehen , Rate ler StaatsanWalte haft , Amtbsanwähre , Rechtsanwälte , der Ditekteren

an Prichbe nten ee , dsanzen 13 Verluämdllungssäle um 164 andere Guschliftsi Tame enthält . Wohnungen

3) Unterbeiauten um Kite des Spckelzeschosses nicht mitgezihlt , Eine größe Fingang - halle im

Frontbau und zwei Dürchfahrten is den Mitten der Selinfronien führen in das Gebliudeinnere und in

die Hfey außer der Hauptir pas Du Mittelbas vermitteln 8 Nebentreppen den Verkehr zwischen den

ut über der Kingang - ¬225 . 245 ) dargestellte Schwargericht - saal H

1 dm vückwüärtiven Teile «des Mittel¬
Gschessen . Der aratke , in Fir
alle am Vorbau der Hauptmreint , «ba kleinere Schwurgerichts >

ühriuen 13 Säle , die 4 Stral¬u quer Zi Heupiachse in Mar HOhe des Kirdyeschosse - , Die

kunnersÄle {( 3- fenstu \ odie 9 Schönensile (2- fens - aig ) hal in den Gn schossen der Seitentlügel verteilt

Dirses Gerichtshaus wurde von Zierran gb yuarer Mitwirkung Dieses ont werfen und 1 > 77 - -> 12

4sseführn Die Baukosten betrüzen im sanzen (einschl . der Kosten des fzürlichen Schniuckes und

der 130400 Mark betragenden Ausstattung , sowie der Binichtung von Heizunz und Lüttung ) vund

2. 438 000 Mark : hiervon entfallen auf Lqm überbauter Grundiläche 383 Mark und auf Lo bm Raum¬

ind 260 Murk ,

Lin anderes bemerkenswertes Strafzerichtshaus ist das bereits in Art , 274

S. 253 kurz erwähnte zu Hamburg . Nur für Zwecke des Schwurgerichtes dient

das Gerichtshaus zu Lüneburg >“,
Eine in mancher Beziehung eigenartiyve Anlage hat ferner das neue Ge¬

schättshaus für die Civilabteilungen des Landygerichtes und Amtsyerichtes

zerlin IT erhalten ( Fig . 206 u. 2677 " )

Das Bauwerk Hezt im Südwesten von Berlin , an demjenigen Deile der nördlichen Uterstraße des

Schufahrtkanals , der als »AMullesches Uler « hezeichnet wird , mit der Hauptfront gegen Siiden 2e¬

wenden An das rund 0 m lange Vorderuchfude schließt ich nach hinten cin breiter Mitteltlugel an,

der wiederum von einem Querhause durchkreuzt wird , Es enthält über olnem 30m hohen Seckel¬

geschnfs ein Erdgeschoß von 4, som, cin T, und IT, Obergeschofs von 3 . 10 , bezw . Aa m Höhe , Dei

an das Vordergebiude anstofßende Teil des Mittelflügels wind von der großen , durch alle 3 Geschosst

reichenden Wartchalle um den 2 neben dieser liegenden Haupttreppen ( siche den Durchschnitt in

Fin 2607) eingenommen , sodaß Vorder - und Hinterhaus nur Im Krdpeschoß unmittelbar zusanmen¬

hängen , während sonst die Verbindung zwischen ihnen bloß über die Treppen hinwes statumdet ,

Diese Anordnung hat ihren Grund darin , daß zwischen dem Landgericht , welchen die beblen Ober¬

aeschosse des Vorderhauses zugewiesen ind , und dem Amtsverichte , welches die ührigen Räume ale

Tlauses einnimmt , cin unmittelbarer Geschäftsverkehr überhaupt nicht stattiindet , sichnehr cine Ab¬

‚onderung der von beiden Behörden benutzten ( Gchäudetenle erwünscht it ,

Die Verteilung der Räume im Erdgeschoß it aus dem Grundiifs in Fir . 266 Au ersehen , Das

Lund 1 Obergescheis des Vorderhauses enthalten zwei den mittleren Vorbau der Fauptfront ein¬

chörigen Beratungszimmern ,nchmen de Verhandlungssäle von 16,9 >< 744m Grundtläche nebst den zi

sawie den Beoten- , Parteien - und Anwaltszinmern , ferner die nötigen Geschäftsräume für 4 Civilkammern ,

ihren Dirckteren umd den Präsidenten des Landgerichtes , die Priisidial - Gerichtsschreiberei , die General

resistratur , Kanzleien , Bibliothek und Arbeitszimmer , Im Hinterhause ist die Einteilung und Bestimmung

der Rüume im I Oberseschefs beinahe dieselbe wie im Erdgeschofßs ; dert finden ich die Abterbhingen

‚30 Anıtsgerichtes für Grundbuch - un Vormundschaftssachen , 2 Vor - und Waärteziumer in den vin¬

pringenden Keken : das TI, Obergeschofs enthält 2 Räume für Gerichtsvollzicher , 3 Schreib - tuben ,

FERäume dür ausgeschiedene Akten um 2 weitere zur Verfügung stehende ( ehusse ,

Noch it zu bemerken , dals V

yeschefs verleet und um die Wartehalle gruppiert sind , welche vom Publikum am +tärksten besucht
nn den Räumen des Amnmtsgerichtes alle diejenigen Mm das bin

werden , Ührigen < 60 durch hallenartiuc Erweiterung der an die große Waurtchalle >stofßenden

Flurgangteile , sowie durch Anlage verschiedener Vor - umd Wartezimmer an ueceimneter Stelle für ü

Bedürfnisse des bei Gericht verkehrenden Publikums gesÖrgt ,
Die Vorderseite des ( Gebäudes ist in den Formen italienischer Renalssanee durchzehildet , wobhet

Sitliche Architekturslieder , ferner die Keken , die Sockel und das vanze Erdgeschoß des Mittelbane

hen it mattroten Buacksteinen verblendet undvon hellgrauem Sandstein hergestellt , die latten FIR

zum Teile durch eingelegte Buckelquaderstreifen geteilt sind , Die hinteren Seiten sind in Backstein¬

rohbau in einfüchen Formen auszeführt , Verzärten , Ting der Seitentlügcl der Haupthont angelegt ,

trennen diese von der Stralse ,
Von der Innenarchitektur gicht Fig . 266 vinen Beziltt , Besonderes Interes »u erregt die urofße

5 Siche : Zeitschr , 1. Dinıw. asp 55
70) Siehe : Zeitschr , 1. Bauw, iS 54j, 5. So) 1557, 5. 135; 1586, S. 435 = terner: Deutsche Bau. 15 , 5. 40







West chalte , die in Born , eines yünchhaacı zen Dar

setührt , ühendeckt It , Die Fantattshall

uß lecken Zwischen Kisentrazein , Ab Fiurzänge alurch Rasıs

Bkapı ei . In Sestanzten ZinkbleGl

Fasiptachse Sind anlt Kasse denen
Bann naeawalbhae ni !

Sthchkappen , die beiden FF at pn hl er durch eNiptische TonncngewöThe aultdekonatis ausgebildeten
Ankecin überspannt , SimtHche Thiüren ind nach dem Flurz . zu mit Umrahmungen aus enelischem
Maryovcement verschenz aus einen ; anderen Kamststein , der anch sine betirichtHiche Härte eilanıı

iu die Wunzen um Grelinder der Braitreppe in der Fintrittshalle berzestelltz die Säulen beste }

aus Sandstein , Die Haupttreppe 51 in Schmiedechen qult Staaten av Oherkirchner Sandstein

scetührt ; <änıtliche übrige Treppen haben Stufen von schlesischem Gramm crhalten , Für den Dheader¬

belas der Vorräiume Ist Terrazzo , fin denjenigen der Gesch ] its rluume Kieterner Riemen - und Staldul

boden zur Anwendung gelangt . In den beiilen SitzungssÄlen des Lamdaerichtes sind Decken und

senstäinden , ans FHLdz, dusUWände vetäfelt und , &leich den Schranken und anderen Hinrichtung ,
Naturfarbe zeict , herzestellt , Die Erwärmung des Fauses erfolgt durch eine WarmWassecheizung auf>
Druck Lüftungs ,

Das nach einer Skizze Zoran as von ATe le geplante Dutiwerk wurde 1552 83 auszchllat ,
Die Anschlagssumme für das Geblüne heirug 515 000 Mark ( 383 Mark für Doom und 20 Mark fü
um einschl Nebenbaulichkeiten und Pinrichtung rural a0 000 Mirkı

Zu den Geschäftshäusern

HL für einzelne Gerichtsabteilunzen , Pius 265,

im Sinne der diesem Kapitel zu

Grunde gelesten Einteilung , &e¬

hören auch die meisten Gerichts¬

häuser des Auslandes , bei deren

Anlage selbstverständheh die Je¬

weiligen staatlichen FEinrichtun¬

sven und örtlichen Erfordernisse

mafßsechend sind . Sie konnten

daher unseren deutschen , unter

x und unterschiedenen ( te¬

schäftshäusern für Landserichte ,

bezw . Amts - und Landgerichte

nicht unmittelbar an die Seite

westellt werden .

Von der Anlage eines klei¬

neren französischen Gericht > - . Kae |
hauses einer Kreishauptstadt

ee ; m

( Chefin darrendisscmcnl . . , GG Chr SZ Meaux HI)

welches die nach Art , 238 ( S. 236 ) Arch m Sa

häufige vorkommende TFinrich¬

tung ‘ zeigt , dafs Civil - und Handelstribunal darin vereinigt sind , giebt das Ge

richtshaus zu Meaux einen BeetTiff ( Fis . 265707 ) .
Im obenstehenden Grundriss des ebenenligen ( Haupt - ) Geschosse kömtut die Zweitelhum, : des

Hauses , einerseits die Ciyilkammer , andereiscit - die Handelskammer , beiile durch die Wartchalle oe¬
trennt , In infücher und klarei Weise zum Auslruck , Nicht iünlmder bestimmt ind diese (hei Hanpt¬
ruumıe Im Äußeren Aufbau des Hauses ausgeprägt , Inden Jeder der beiden Verhandlungs - Ale , sowie die
Wartchalle für sich kenntlich um) auf die ganze Höhe dieser Gebändetelle , 7x0 im Lichten , durch¬

efülnt Dt. Der rückwärtige Quertlügel hat dagegen eine Iragesches - Ire Anlage erhalten , inlab ce.
dessen er beinahe um die ganze Höhe seines II . Ohergeschesses den Vornderbau überragt , Die Dehuf¬

Verbindung der Säle mit den Geschäftsräumen des Hinterbanes angeesdneten Halleneänge schliefsen in
der Höhe der Decke des Frdgeschosses ah ; der Hot Dt deshalb in den beiden Obergeschessen um
die Bacite Heser Gänge erweitert , Zur Verbimlung der einzelnen Geschosse dies Hinterhaites dient
cine in der Haupfachse Tiegende Treppe . Zu derselben führt der zewhnlich Senutzte bingang anl
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Vom uröfßerer Bedeutung : und Ausdehnung , als das eben betrachtete Diei¬

Dasselbe umfalst drei Kammern :
Spiel , ist das Gerichtshaus zu Havre ( Te . 26046040

Iche in Civilsachen , die zweite Kammer , die in Strabsachen
Cie erste Kammer , we

entscheidet , und die Handelskammer

Do

Ir haut
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i ARD abran dessen Hi Seaei N, u henigen Wehn - amd Schlaf ume im
DO Re Se TE

An her Beschavrenheit SOBU Des EST Gebe :ie and hülzernen Piahlen , über denen
ein ütchsehender Betonk : ed

Inner a die Wimde der Wartehulle simd aus Haustein , die Scheidemauern aus Buck¬’

aründet werden , SNiontliche Aufßen¬halranlischem Kalk Jagen ,
Bonten , sawben :
stein , die Mehhlke der Zwischendecken ans HEehlsteinen zwischen eisernen Frägern gewÖlbt , hergestellt ,
Zürt Daächkon - truktien bt lür die Warfchalle Fisen und Holz , tür alles übrige nur Holz verwendet ,
Bemerkenswert dt he Gewülhe , welches die Decke ol Waärtchalle bildet ; sie besteht über dem

} IM, ZtSS

a

|EU
v 43200 5 49 x pm
1 Sch —; j mn

fa Bipcbates Zu HLayre OH
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Mittebchif aus einem System von böhmischen BKappein ie zwischen Haustermgurtbagen gespannt und
durch Ouergurten aus demselben Dauston geteilt Sind , während die Seitenschite ait Yachen Tonnen¬
sewölben senkrecht zur Richtung der Außenwände Uberspannt sind ,

Das Gerichtshaus zu Havre wurde nach dan Entwurf und unter der Leitung : von Zunurdais
von 1573 an ausgeführt ; beim vorangesangenen Wettbewerb war cin Entwurl als Grundlage für (den
Bau zewählt worden , Angaben über die Baukesten ichlen .

Zur Veranschaulichung der Anlare eines englischen Gerichtshauses diene
das Assisensebläiude zu Durham ( Fim . 270795 , welches der in Art . 234 ( S. 256 )
gemachten Schilderung der britischen Landgerichtshäuser entspricht ,



Unter Hinwen aus jone Dr besuggen sub bazualch aber KRicarvertohiuug kart Bonıkt , ohafs Las
untenstehend darze - tellte Iurndıe cochob abes zAwet- tickisen Lhur - slide Sale des Civilgerichtes um! des

Straßzerichtes anchst zuzch sen RU umen üumiaßtı , währen I OFerasscheis , Stofßsentens dorch
1Ale st Verhandlungssile und He verbiadende Wanfchal Beanspaucht ad : Du yückwlartigen Teil

hinter der Ticppe bis geräumige Beratangsamunen ai} Haer as Türy Grand 2 echt dus

zinquer , links das Anklayc - Bürcat des Schwargerichtes Zud Zahn rs enth ) Nach vorn erstreckt

angshalle und Ichar
Geschliftsr ! une der Diezitkspölizel ©

sich über Hi an der Versanimdlungs - sacl (des Magistrat ; Tink- reihen sich ali
Hi lsSters Ciewo Techt - die ans en «es BozirksTa

HF Von , Saw Wuhn - um Ss. ds andschers un Man ge]
7adttels der Di bad zeschofß - Grünch ik anden fallen Enden

Zu lesen RZ umen
N ES„on DMen- itrepn

uch it die Verbirdung mit der Hauptir . Koh eh 01 GCenlzal¬
halle in Gescheofshköhe umscbend - Galcr

In: brdgeschofs führen von der Centralhalle aus zu Jeden , der beiden Verhandlung ssAle re ]

bangünze , von denen der erste für das D’ ablikum , sowie (der zweite für Zeüuzen und Parteien bestitumde

Gerichtshaus 26 Darkanı 74),
Ayach se

Finzang unmittelbar , der dritte von Anwälten «te , benutzte durch das zugehöriue Wartezininier in da

in len ihnen zugewiesenen erhöhtenInnere führt . Die Richter gelanzen durch einen weiteren Kinga
Teil der Sile . Der Kron - oder Kriminalzerichtssaal wurde bereits in bis , 229 (5, 237) abgebildet . Von

den Abteilungen zur linken Seite der Richter sind die höheren Sitzreihen tür die Grofß- Jury , die

N

nicdrigeren für die Vertreter der Presse bestimmt ; die ontsprechenden PTitze gegenüher dienen für die

Geschworenen bei den VierteljJahrssitzungen , die oberen Reihen für die den Aufrul erwartenden , «ie

unteren für die bei der Verhandlung wirklich beteiligten Geschworenen , Durch cinen besonderen

Gang gelanzen dieselben , unter den hoch selegenen Bankreihen des Publikums , zu Ihrem an der

Vorderfront des Hauses befindlichen Zimmern Vor dem Richtertisch , in Füßbodenbhohe des Saale ,

ist der Platz für den ( Gerichtsschreiber und vor diesem ein Tisch für Deimonstrationszwecke ; um diesen

sind ie Sitze der Sachwalter / (So/zefars) und weiterhin , anzesichts der Richter , drei ansteigende SItZ¬

reihen für die plaidierenden Anwälte Zurshfers . angeordnet , Diese Sitzreihen ind geteilt durch die

Abteilung für die Angeklagten ; Decis und ihre Wächter , wilche innittelhar aus den rückwürtigen

Zimmern für weibliche oder männliche Grefangene unter dem Saalhoden hierher velangen , Hinter

dieser Abteilung it der um einige Stufen erhöhte Hieden für Parteien um] Zeugen ; «daran schlicst

sich umnittelbar die Fstrade tür das Publikum ,
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Die Oberlandesgerichte pflegen bauliche Bestandteile der nachstehend

‚unter 3 Zu beirachtenden Justizpaläste zu bilden , Line Ausnahme hiervon

machen die Greschättshäuser der Oberlandeswerichte zu Kiel ? ” und zu Posen ,

welche ausschliefslich für die Zwecke der obersten Grerichtsbehörde etnier Pro .

vinz ausgeführt worden Ind Die Anlage des Tetzteren Ist aus Fie , 271 1027
ZU entnehmen " u,
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Asa us a Tas Ob ep spa hr zu Dascn , Pe WO

pa hen alas sanze Badische , oifkenden . den (tWwir- schräg zur Hauptnout gerichteten Gebünietlug «1]
rechts vom Mıtt Toau di TI, nd HL Ober zeschets In Letzter Hecst über dem zweiten Sitaungssanl
bes IL hergis hiess es der rste Sitzungssaal ; hLeran dcihen Sich Juecht - vi zweien tiises De ratungs¬

LehsSiuhe , selbe Schreibstube , Links zwei Zbanaı {inAt I, Bibliothek - amd Kenaulis - ton - zihulner ,
Partelen micderer und hüherer Stanie , zetreinnt durch das Bakzinaner Mr Rechtsanwälte . Die Gi en
Feile des I ud IL -Obergeschoszes entalten de Wohnung des Oberlandızerichtsprisidenten nebst

Sahcn Ha stamdesgeincdsen Aubwand , Die Greschofshöben ( vom Kellerfufksbeel 1, hezw, . von 00 crkant «
u Oberkante gemessen ) sid beaw , Das Tan dj amd 4 z ober dan Mittelbuu des II, Oiherzese ins ses

1in den Dacksteck eirgehaüte Tanzen hat sine dlühe von 6009 Die Fassaden sin in
Sans Architcktur , die Architektuürteille aus Samlst in, die FT hen In Backsteinverblendung at - ¬

eiführt , Inteolpge schr schlechten Baugrumdes , Andianacs von Grnpiwa sc1, vorhandenen alten Ptchl¬
Postes , der wusze20gch Werden nukte Cie , war die Chündens « 7 schwicen und kin pie de erste

stark autzebrachtenDe bandamentes besteht ans pr olicken Granitpfatten , die auf dur 2
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